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2. FEBRUAR 

DARSTELLUNG DES HERRN 

ZUR LICHTERPROZESSION 

 
                                             Siehe, unser Herr kommt mit Macht, 

 
              um zu erleuchten die Augen seiner Diener, halleluja. (Jes 35,4.5) 

Oder Ant. Lumen mit dem Canticum wie unten. 

 
   Lasst uns gehen in Frieden. 

 
            Im Namen Christi. Amen. 
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Antiphon VIII 

 
                           Licht                    zur Erleuchtung           der Heiden       und  Herr- 

 
     lichkeit     für dein Volk Israel. (Lk 2,32)                      Nun entlässt du, o Herr,  

 
         deinen Knecht                    nach deinem Wort in Frieden. (Lk 2,29) 

 

Quia vidérunt óculi mei * salutáre tuum. Ant. Lumen. 
       Denn meine Augen haben dein Heil gesehen, 

das du bereitest hast                          vor allen Völkern. (Lk 2,30-31) 

Antiphon 

 
                               Schmücke dein Brautgemach,                    Zion,             und  
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       empfange den König, Christus.                Umarme                      Maria, 

 
     welche die himmlische Pforte ist:               sie       nämlich       trägt             den 

 
    König der Herrlichkeit;         als Wolke des Lichtes           steht die Jungfrau da, 

 
        herbeibringend auf den Händen den Sohn,     vor dem Morgenstern (gezeugt). 

 
   Ihn            nimmt             Simeon                 auf seine Arme,             er verkündet 

 
                den Völkern,                   dass er der Herr                                    des Lebens 
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  und des Todes ist             und        der Heiland          der Welt. 

Antiphon 

 
                              Antwort                  erhielt         Simeon                                    vom 

 
           Heiligen Geist,                                         nicht schauen werde er den Tod, 

 
     ehe er nicht gesehen den Gesalbten des Herrn.                         Und als sie herein- 

 
           brachten das Kind in den Tempel,                                   nahm er              es 

 
            auf seine Arme,                             lobte                           Gott          und sprach: 
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                                       Nun entlässt du,                      o Herr,                      deinen  

 
       Knecht    in    Frieden. (Vgl. Lk 2,26-29) 

Responsorium                                                   Neumierung nach Hartker 

 
                             Sie opferten      für        ihn     dem Herrn            ein Paar     Turtel- 

 
           tauben            oder      zwei                junge                          Tauben, 

 
                            wie      es geschrieben steht                       im     Gesetz            des 

 
         Herrn.                     Als             aber              vorüber waren   die Tage    der 
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     Reinigung   für Maria,            nach      dem Gesetz   des Moses,            brachten sie 

 
        Jesus        nach Jerusalem,               um ihn darzustellen           dem Herrn. 

 
(Lk 2, 24.23. V. 22) 

Zum Eingang I 

 
                        Wir empfingen,       Gott,                      deine Barmherzigkeit 

 
                    inmitten                    deines Tempels.                         Wie        dein Name, 



2. Februar 

Jan-15                                                                                                            © Anton Stingl jun. 

G.2-7

 
                       Gott,             so (reicht) auch dein Lob                   bis an die Grenzen 

 
       der Erde.      Der Gerechtigkeit   voll               ist   deine Rechte. (Ps 48, 10.11) 

 
                   Groß ist der HERR und hoch zu preisen                            in  der Stadt 

 
   unseres Gottes,          auf seinem heiligen Berg. (Ps 48, 2) 
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oder: 

  
                                                      Seht,             es kommt                der Herrscher 

 
            der HERR.                   Und das Königtum [ist] in 

 
                       seiner Hand,                        und     die Macht        und die Herrschaft. 

 
 (Mal 3,1; 1 Chr 29,12)     Dein Richteramt, o Gott, verleih dem König,          dem 

 
     Königssohn gib dein gerechtes Walten! (Ps 72,1)    
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Graduale 

 
                  Wir haben empfangen,            Gott,                        deine Barmherzigkeit 

 
                                                inmitten                 deines Tempels.                  Wie 

 
       dein Name,              HERR,                    so [reicht] auch    dein Lob 

 
  bis an die Grenzen            der Erde.                                                                     Wie 

 
wir es gehört haben,                                                                   so haben wir es auch 



Feste des Herrn und der Heiligen 

© Anton Stingl jun.                                                                                                            Jan-15 

G.2-10

 
         gesehen                                           in der Stadt unseres Gottes. (Ps 48,10-11.9) 
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Halleluja-Vers                                       Neumierung nach Al. Iustus ut palma 

 

 
                                                                           Der Greis                      das Kind 

 
             trug,                           das Kind    aber 

 

 
  den Greis              lenkte. 
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Zur Gabenbereitung 

 
                              Ausgegossen             ist                Anmut                              über 

 
                                  deine Lippen;                                                       deshalb 

 
                               hat gesegnet         dich         Gott        für                  im- 

 
   mer                                  und  in                    Ewigkeit. (Ps 45.3) 
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Zur Kommunion 

 
                          Antwort             erhielt           Simeon                      vom  Heiligen 

 
     Geist:         nicht schauen werde er   den Tod,           ehe nicht  er gesehen    den 

 
 Gesalbten des Herrn. (Lk 2,26) 

  

1.  Nunc dimít[tis ser]vum tuum, 'Domine, 
Nun entlässt du, o Herr, deinen Knecht  
secún[dum verbum] tuum in pace. Ant. Respónsum. 
nach deinem Wort in Frieden. (Lk 2,29) 

2.  Quia vi[dérunt óculi mei sa]lutáre 'tuum 
Denn meine Augen haben dein Heil gesehen, 
quod pa[rásti ante fáciem ómni]um populórum.  
das du bereitet hast vor allen Völkern. (Lk 2,30-31) 
Ant. Respónsum. 
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3.  Magnus Dóminus et laudábilis nimis 
Groß ist der Herr und hoch zu preisen 
in civitáte Dei nostri in monte sancto eius. Ant. Respónsum. 
in der Stadt unseres Gottes und auf seinem heiligen Berg. (Ps 48,2) 

4.  Suscépimus, Deus, misericórdiam tuam, 
Wir haben empfangen, o Gott, deine Huld 
in médio templi tui. Ant. Respónsum. 
inmitten deines Tempels. (Ps 48,10) 

5.  Quóniam [hic est Deus, Deus noster in ætérnum 
Das ist Gott, unser Gott auf  immer 

et in] sǽculum 'sæculi: 
und ewig. 

ipse [reget] nos in sǽcula. Ant. Respónsum. 
Er selber wird uns führen in Ewigkeit. (Ps 48,15) 

Bei Silben mit Fettdruck steht in SG 381 eine Liqueszenzneume. 
 


